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Klimawandel beschäftigt uns schon lange

Beispiele aus den letzten 15 Jahren

2002: Projekt «Schutz.Wald.Mensch» 

2006: Tagung «Naturrisiken»

2008: Positionspapier «Klimapolitik»

2010: Studie in Zusammenarbeit mit HSG und WWF «Management 

von Nachhaltigkeit in der Assekuranz»

2013: Broschüre «Das Engagement der Privatversicherer in 

der Prävention von Naturgefahren»

2014: Lernbausteine für Schulen und Kindergärten «Wasser»

2016: Anpassung des Positionspapiers «Klimapolitik»
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Der Klimawandel ist Realität 

Indikatoren des Klimawandels

 Anstieg der CO2-Konzentration

 höchste Methan-Konzentration seit 650.000 Jahren

 Erhöhung der globalen Erdoberflächen-Temperatur um 

0,9 ˚C  in den letzten 60 Jahren

 Anstieg des Meeresspiegels um 19cm im letzten Jahrhundert

 weltweiter Rückgang der Berggletscher

Quelle: IPCC (2013) Climate Change 2013: The physical Science Basis.
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Jährliche Schadenzahlungen aus dem 
Elementarschaden-Pool 1970 – 2015 
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Quelle: SVV (2016) Jährliche Schadenzahlungen aus dem Elementarschaden-Pool 1970-2015



Thesen des SVV

Der SVV anerkennt den Klimawandel als globale Herausforderung.

 Der Klimawandel ist vom Menschen mitverschuldet 

 Adaption und Mitigation sind zwingend nötig

 Historische Verantwortung der Industrieländer

 Emissionen möglichst rasch senken

 Entwicklungsländer unterstützen

 Kombination von staatlichen Rahmenbedingen, Anreizen und 

Standards für eine marktwirtschaftliche Lösung des Klimaproblems.
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Individuelle Verantwortung jedes einzelnen
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Klimawandel abwenden
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Ziele

 Begrenzen der 

Temperaturerhöhung auf  

< 2 ˚C

 Halbieren der Emissionen 

bis 2030

 100 Mia $/a zusätzlich für 

Entwicklungsländer

Rolle öffentliche Hand

 Erarbeiten von 

Frühwarnsystemen

 Schaffen von markt-

wirtschaftlichen Anreizen 

zur Reduzierung von 

Emissionen

 Schaffen fairer Regulierung

Handlungsspektrum der Wirtschaft



Klimawandel abwenden –
Rolle der Versicherer

 Engagement gegenüber Öffentlichkeit und Politik für 

konsequenten Klimaschutz

 Verfolgen einer nachhaltigen Geschäftspolitik

 Etablieren von öffentlich-privaten Partnerschaften zur Erarbeitung 

von Versicherungslösungen für die durch Klimawandel betroffenen 

Menschen in Entwicklungsländern 

 Informieren der Bevölkerung zu erhöhten Risiken, Vorsorge- und 

Versicherungsbedarf

 Wissen einbringen und Lösungen für Massnahmen zur 

Verminderung des Klimawandels unterstützen
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Notwendige Massnahmen
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Massnahmen SVV

 Anpassung der SVV Klimaposition auf neue Gegebenheiten

 aktive Einflussnahme durch Öffentlichkeitsarbeit

 Mitarbeit in branchenübergreifenden, nationalen und internationalen 

Arbeitsgruppen

 Bereitstellen von relevanten Informationen
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Zukunft

Die Klimaveränderung eröffnet neue Perspektiven und forciert

 Innovationen, Technologieentwicklung und Forschung

 Wettbewerbsfähigkeit

 Sensibilisierung
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